
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.01.2023 (09:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTC Hausen 1975 V : TV Münster 1902 II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

TTC Hausen 1975 V gegen TV Münster 1902 II 5:9

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf die Mannschaft des TTC Hausen 1975 V am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Münster 1902 II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Das
Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt erzielte Jan-Lukas Beer.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Beer und Klefenz, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC Hausen 1975 V dieses
Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Mallabré
/ Stächer beim 2:3 gegen Hautzel / Beer. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Hautzel / Beer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Weber / Becker bei der knappen Niederlage im fünften Satz
gegen Sohl / Klefenz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Sohl / Klefenz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Lehnert / Gundermann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Pfaffe / Sandner verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es André Mallabré den Gastspieler Florian Hautzel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen Zähler für die
Gäste musste Kurt Weber bei der 1:3-Niederlage gegen Marco Sohl hinnehmen. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich konnte
Thomas Stächer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Jürgen Klefenz, in
dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Andreas Lehnert die Partie gegen Stefan Pfaffe noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung ausgingen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an der Reihe. Timo Gundermann verpasste es derweil indessen mit einem 1:3 gegen Theo Sandner,
einen Punkt für sein Team zu holen. Keine Chancen hatte nachfolgend Adam Becker bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jan-Lukas Beer, obwohl das Spiel im
Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TTC Hausen 1975 V und des TV Münster 1902 II in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam André Mallabré bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marco Sohl. Das war ein
souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte Kurt Weber beim 3:0-Sieg gegen Florian Hautzel ab dem
ersten Ballwechsel. Thomas Stächer hatte seinen Gegner Stefan Pfaffe beim ungefährdeten 11:2,
11:6, 12:10 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Fünf Sätze lang beharkten sich
Andreas Lehnert und Jürgen Klefenz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Timo
Gundermann und Jan-Lukas Beer, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Hausen 1975 V am 03.02.2023 gegen den TSV Heringen IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.01.2023 gegen den TTC 1953 Villmar IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Hausen 1975 V

Doppel: Mallabré / Stächer 0:1, Weber / Becker 0:1, Lehnert / Gundermann 0:1 
Einzel: A. Mallabré 2:0, K. Weber 1:1, T. Stächer 1:1, A. Lehnert 1:1, T. Gundermann 0:2, A. Becker
0:1 

 TV Münster 1902 II
Doppel: Sohl / Klefenz 1:0, Hautzel / Beer 1:0, Pfaffe / Sandner 1:0 
Einzel: M. Sohl 1:1, F. Hautzel 0:2, S. Pfaffe 0:2, J. Klefenz 2:0, J. Beer 2:0, T. Sandner 1:0


